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Bezirksoberliga Herren Mitte

TTV Evessen : TSV Rüningen 
Sonntag, 05.11.2023, 11:00 Uhr

Lück und Kleinwächter in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TSV Rüningen hat der TTV Evessen am Sonntag in weniger
als 150 Minuten zwei Punkte in der Bezirksoberliga Herren Mitte gesammelt. Beim TSV Rüningen
lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag
aus: Mit 31:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TTV
Evessen mit einem und der TSV Rüningen mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in
diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Lück / Albs bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Hinz / Skupin. Kleinwächter / Matthay hatten gegen Goldschmidt / Ürgül
beim 11:9, 11:9, 11:5 wenig Probleme. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Schwieger /
Hoffmeister gegen Seibold / Teichmann verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Marius Lück und Deniz Ürgül, das
Marius Lück letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Thorsten Kleinwächter gelang es, Thomas Goldschmidt im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marcel Matthay
Phil-Marvin Seibold in fünf Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Zwei
Sätze lang fand Sören Albs gegen Tobias Hinz das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 8:11, 7:11, 11:6, 11:7, 11:7 gewann. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Thorsten
Schwieger war im Einzel gegen Jan-Peer Skupin nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Meik Hoffmeister gegen Holger Teichmann nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 12:14, 11:8, 11:4 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Keine Chancen ließ Marius Lück im Anschluss bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Thomas Goldschmidt. 6:6 (Lück) bzw. 5:7 (Goldschmidt) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Beim 3:0-Sieg gelang es Thorsten Kleinwächter den Gastspieler Deniz Ürgül in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diese Niederlage liegt Ürgül
nun bei einer Bilanz von 3:9 seit Beginn der Spielzeit. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Evessen am 10.11.2023 gegen den TSV Salzgitter/TSV
Lesse (SG) möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
13.11.2023 gegen den VfL Salder versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Evessen

Doppel: Lück / Albs 1:0, Kleinwächter / Matthay 1:0, Schwieger / Hoffmeister 0:1 
Einzel: M. Lück 2:0, T. Kleinwächter 2:0, M. Matthay 1:0, S. Albs 0:1, T. Schwieger 1:0, M.
Hoffmeister 1:0 

 TSV Rüningen
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Doppel: Goldschmidt / Ürgül 0:1, Hinz / Skupin 0:1, Seibold / Teichmann 1:0 
Einzel: T. Goldschmidt 0:2, D. Ürgül 0:2, T. Hinz 1:0, P. Seibold 0:1, H. Teichmann 0:1, J. Skupin 0:1


